
 

 

 

 

 

 

Bäumchenfreunde 
Unser Winterfutter für Gartenvögel 

 

Für die Herstellung von 1,5kg Wintervogelfutter benötig ihr: 

750g Fett   Rindertalg, Schmalz oder Kokosfett 

5 EL ÖL   Raps- oder Sonnenblumenöl 

300g    Rosinen, ungeschwefelt 

150g Sämereien Sonnenblumenkerne, Hirse, Leinsamen, etc. 

150g Nüsse Erdnuss-, Haselnussbruch, etc. 

150g    Haferflocken 

 

1 Kochtopf, 1 Kochlöffel, kleine Stöcke, Gefäße, z.B. Tontöpfe, Tassen, 
Kokosnusshälften, Backförmchen, etc. 

 



Und los geht’s: 

1. Gebt das Fett in euren Topf und lasst es bei geringer (!) Hitze 
vorsichtig schmelzen. 
 

2. Nachdem das Fett flüssig ist, gebt einen Schuss Pflanzenöl hinzu. 
Dadurch bleibt die Masse später weich. 
 

3. Gebt eure Samen und Körner hinzu und mischt alles ordentlich unter. 
 

4. Nun lasst ihr die Masse soweit abkühlen lassen, bis das Fett wieder 
weiß wird und sich gut formen lässt. 
 

5. Jetzt könnt ihr aus der Masse entweder klassische Meisenknödel 
formen (dazu einen Faden zum Aufhängen direkt in die Knödel 
einarbeiten) oder die verschiedenen Töpfe, Tassen und Formen dicht 
befüllen und glattstreichen.  
 

6. Wichtig: Als Sitzgelegenheit für die Vögel dienen kurze Stöcke, die 
jeweils weit in die Masse eingesteckt werden. Diese am Ende auf ca. 10 
cm Länge einkürzen.  
 

7. Alles vollständig auskühlen lassen und aufhängen.  
 

 

 



Tipps und wichtige Hinweise: 

• Hängt immer nur ein bis zwei eurer Winterfuttergefäße oder 
Meisenknödel pro Futterplatz auf und füttert stattdessen regelmäßiger. 
 

• Hängt eure Winterfuttergefäße bevorzugt schattig auf, damit die Masse 
in der Wintersonne nicht schmilzt. 
 

• Hängt eure Gefäße weit in der Mitte des Astes auf, damit Krähenvögel 
nicht die gesamte Tasse oder Kokoshälfte mitnehmen. 
 

• Auch wenn es dekorativ ist, verwendet keine besonders bunten Bänder 
zum Aufhängend der Gefäße- sensible Arten nehmen das Futter 
ansonsten nicht an.  
 

• Lagert euer übriges Wintervogelfutter kühl und gut geschützt vor 
Nagetieren. 
 

• Ganz wichtig: Hängt eure Winterfuttergefäße so auf, dass Katzen sie 
weder springend noch über niedrig hängende Äste erreichen können. 
 
 

 

 


